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03.01.2025 Spätblühende Birnensorten Hausgarten

Astrid Wißmath

Nr Sortenname Blüte Nutzung Pflück-
reife

lagerfähig
bis

Krankheits-
anfälligkeit Wuchs Besonderheit

1 Marguerite Marillat mittelspät T Ko E8/A9 M11 keine stark schlechter Pollen

2 Triumph von Vienne mittelspät T D A9 10 Schorf,
Bakt.brand schwach-mittel guter Pollen, holzfrostempfindlich

3 Kaiser Alexander spät mittelspät T M9 3 Fruchtshorf,
Feuerbrand mittel nicht windfest, regelmässige Schnitt-

überwachung, nicht frostfest im Holz

4 Concorde mittelspät T M9 12 Feuerbrand
stark mittel guter Pollen, kein Streuobst

5 Lebruns Butterbirne mittel T D Ko M9/A10 M10 Schorf am Holz schwach-mittel guter Pollen; 2 Wochen haltbar

6 Claergeaus Butterbirne mittel T D Ko M9/A10 12 Feuerbrand,
Winterfrost sehr schwach Spalier, guter Pollen, unregelmäßige Reife

7 Hochfeine Butterbirne mittelspät T D Ko E9/A10 11 Schorf , wenig;
Feuerbrand mittel guter Pollen, anspruchsvoll an Boden und Lage

8 Anjou Butterbirne mittelfrüh?
mittelspät? T E9/A10 12 Feuerbrand

etwas mittel guter Pollen, frostempfindlich im Holz  

9 Notaire Lepin spät T A/M10 3 unbekannt mitttel sehr große Frucht 

10 Sterkmans Butterbirne mittelspät T D Ko A/M10 1 unbekannt mittel guter Pollen, gute Fruchtbarkeit

11 Naghins Butterbirne spät T M/E10 3 Schorf wenig mitttel Hochstamm, Spalier, Ertrag mittel-gut 

12 Dechantsbirne v. Alencon mittelspät T M/E10 4 keine mittel guter Pollen,  sehr guter Ertrag 

13 Esperens Bergamotte mittelspät lang
anhaltend T M/E10 1-3 Schorf schwach-mittel guter Pollen  hohe Ansprüche an Nährstoff und

Wasserversorgung

14 Madame Verté spät, lang
anhaltend T Ko M/E10 3 ? schwach-mittel robust, guter Pollen,  Streuobst

15 Jeanne d´ Arc spät
unempfindlich T E10/A11(!) 12 Schorf mitttel guter Pollen, Weinbauklima, keine kalten,

schweren Böden

16 Schweizer Bratbirne spät T M Ko A11 3 Feuerbrand
mittel schwach wenig Ansprüche, guter Ertrag



03.01.2025 spätblühende Birnensorten Plückzeitsortierung Streuobst

Astrid Wißmath

Nr Sortenname Blüte Nutzung Pflück-
reife

lagerfähig
bis

Krankheits-
anfälligkeit Wuchs Besonderheit

1 Grüne Sommermagdalene spät T E7/A8 M 8 keine stark, später
nachlassend triploid, muss vor der Baumreife geerntet werden!

2 Zürcher Zuckerbirne spät T D Ko M8 M9 Feuerbrand mitttel später Ertragsbeginn, mittlerer Ertrag 

3 Sommer Eierbirne spät
unempfindlich T Ko Br M/E8 A9 unbekannt stark später Ertragsbeginn, gute Erträge

4 Gute Graue spät T D Ko A/M9 etwa 7 Tage Feuerbrand
mittel stark guter Pollen, sehr robust, kräftiges Aroma 

5 Herbstlängler mittelspät M D A/M9 10 keine  gedörrt rotfleischig (Birnenbrot) herber
Geschmack 

6 Frühe Weinbirne mittelspät M D A/M9 E9 Schorf, etwas stark guter Pollen, sehr gute Erträge

7 Madame Favre mittelfrüh?
mittelspät T D Ko M9 2-3 Wochen keine  guter Pollen, nährstoffreicher, genügend feuchter

Boden   

8 Sievenicher Mostbirne spät unempf.
mittelspät M M9 8-10 Tage keine stark 60°-80°Oe Auch Rauhlage, wenig Ansprüche,

Streuobst

9 Prinzessin Marianne spät, lang
anhaltend T Ko M/E9 kurz keine stark, später

mittel anspruchslos, Streuobst

10 Trübler mittelspät T Ko Br E9 A12 keine mittel mittlere Erträge

11 Welsche Bratbirne sehr spät M Br M9/A10 kurz keine sehr stark triploid, auch für rauhe Lagen, Ertrag erst nach
dem 15. Standjahr einsetzend

12 Pitmaston mittelspät,
unempfindlich T D E9/A10 3-4 Wochen Schorf in

geschl. Lagen mitttel triploid, Streuobst, warme Lagen,
druckempfindlich, Fruchtqualität standortabhängig

13 Neue Poiteau mittelfrüh?,
mittelspät, une T D E9/M10 5 Wochen Schorf sehr stark guter Pollen , Geschmack ausdruckslos, in kühlen

Lagen besser 

14 Latschenbirne spät (T) M D Ko E9/A10 3-4 Wochen keine stark kein Gerbstoff, sehr saftig



03.01.2025 spätblühende Birnensorten Plückzeitsortierung Streuobst

Astrid Wißmath

Nr Sortenname Blüte Nutzung Pflück-
reife

lagerfähig
bis

Krankheits-
anfälligkeit Wuchs Besonderheit

15 Müsler spät Ko A10 12 keine stark bis 1200 m ü.M anbaubar, Ananasaroma 

16 Langstielerin spät (T) M D Ko A/M10 2-3 Wochen keine sehr stark Gerbstoff, geringe Ansprüche an Standort und
Klima, Birnenbrot, Birnendicksaft   

17 Geddelsbacher Mostbirne mittelspät M D A/M10 3 Wochen ? ? 65°-80°Oe, stark adstringierend, sehr gesund,
auch Höhere Lagen

18 Brunnenbirne spät mittelspät M D Ko A/M10 11 Feuerbrand
mittel stark sehr guter Ertrag, auch Höhenlagen, weig

Ansprüche, Streuobst

19 Wolfsbirne spät M A/M10 gut haltbar Feuerbrand,
stark stark Gerbstoff!, sonst wenig krankheitsanfällig  

20 Grüne Jagdbirne spät langanh.
unempf M Ko Br M10 12 Feuerbrand

mittel ? mitttel 60°-90°Oe, regelmäßige, hohe Erträge, stark
adstringierend, bis in höhere Rauhlage

21 Grünmöstler mittel M M10 ? Feuerbrand stark triploid

22 Winternelis spät ?
mittlfrüh ? T A/E10 5? 1? keine ? guter Pollen

23 Ottenbacher Schellersbirne mittelspät, -
spät M D M/E10 M11 unbekannt stark triploid, später und guter Ertrag, wird sehr alt

24 Metzer Bratbirne mittelspät M M/E10 12 Schorf etwas stark triploid, herb, sehr adstringierend

25 Paulsbirne ? M D Ko (T) E10 3 keine ? ab 12 Tafelbirne, anspruchslos an Standort, reich
tragend

26 Späte Weinbirne spät M E10 11 keine mitttel ausgezeichnete Mostbirne

27 Grosser franz. Katzenkopf spät unempf. M D Ko E10/A11(!) 6 Schorf etwas stark triploid, gekocht rot färbend 

28 Betzelsbirne (Butzenbirn) spät M (D Ko) ? bis Frühjahr Feuerbrand
stark mitttel 60°-80°Oe, sehr herb, nach Lagerung würzig,

anspruchslos an Boden und Klima 



03.01.2025 Landschaftsprägende Birnensorten (Einzelbäume, Baumreihen, auch Streuobst)

Astrid Wißmath

Nr Sortenname Blüte Nutzung Pflück-
reife

lagerfähig
bis

Krankheits-
anfälligkeit Besonderheit

1 Karcher Birne mittelfrüh M Br E9/A10 2-3 Wochen feuerbrandresistent! 66°  bis 80° Oe; anpassungsfähig an Standort

2 Palmischbirne früh M D Br A/M9 kurz feuerbrandresistent! auch trockene Böden, früher, reicher regelmäßiger
Ertrag

3 Bayerische Weinbirne mittelfrüh M D M/E10 unbek. feuerbrandresistent! 60° bis 70° Oe. für warme Lagen

4 Knausbirne
(syn. Frühe Weinbirne) mittelfrüh M D M/E9 1 Woche unbekannt anspruchslos; hohe, regelmäßige Erträge

5 Kuhfuß früh/mittelfrüh D Ko A9 10 unbekannt 55° bis 65° Oe, für warme, feuchte Böden, wird sehr alt

6 Nägelesbirne mittelfrüh D Ko Br A/M9 kurz Feuerbrand mittel 55° bis 65° Oe, für alle Lagen

7 Gelbe Wadelbirne mittelfrüh D M E8/A9 1 Woche unbekannt 60° bis 75° Oe, hoher Gerbstoffgehalt

8 Knollbirne ? M A/M10 2-3 Wochen unbekannt 60° bis 80° Oe, schlanke Krone, Straßenbaum

9 Klupperte Birne mittelfrüh M E9/M10 3 Wochen unbekannt 60° bis 80° Oe, wenig Ansprüche an den Standort,
rötliche Blüte

10 Sommerfeigenbirne früh (T) D Ko M/E8 kurz keine 58° bis 62° Oe, kaum Gerbstoff, hoher u. regelmäßiger
Ertrag

11 Welsche Bratbirne sehr spät M Br M9/A10 kurz keine triploid, auch für rauhe Lagen, auch Hausbaum
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